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Grundgesamtheit

Befragungszeitraum

▪ Befragung der mhplus Krankenkasse und der 

SDK Süddeutsche Krankenversicherung a.G. 

zum Thema Pflege im Alter

▪ 1.004 Bundesbürger ab 55 Jahren

▪ Befragung durch einen Panel-Anbieter

▪ Die Ergebnisse sind auf ganze Zahlen gerundet

▪ April 2019

Befragung unter 1.000 Bundesbürgern ab 55 Jahren

Studie 55+ Pflege im Alter
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Befragung unter 1.000 Bundesbürgern ab 55 Jahren
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Wohnformen und Betreuung im Alter
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Wo können Sie sich vorstellen, im Alter zu leben? 
Welche Wohnformen kommen für Sie in Frage? 

Befragung unter 1.000 Bundesbürgern ab 55 Jahren

Studie 55+ Pflege im Alter

13%

13%

21%

29%

33%

57%

79%In meinem eigenen Zuhause

In der Wohnung oder dem Haus meiner Kinder

In einem Alters- bzw. Pflegeheim

In einer eigenen, altersgerechten Wohnung mit 

Betreuungsservice 

Im Ausland, wo Wohnen und Pflege günstiger sind

In einer Senioren-Wohngemeinschaft

In einem Mehrgenerationenhaus
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Sollten Sie Pflege benötigen: 
Wie möchten Sie betreut werden?

7%

11%

23%

28%

32%

70%

Von meinen Kindern bei mir zu Hause

Unterstützend von einem Pflegeroboter

Von meinen Kindern in deren Haushalt

Von anderen vertrauten Personen

Von einem professionellen Pflegedienst bei mir zu Hause

In einer professionellen Pflegeeinrichtung 
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Welche Art von Unterstützung erwarten Sie von Ihren 
Kindern im Pflegefall?  Nur Teilnehmer mit Kindern

3%

7%

6%

47%

5%

16%

20%

32%

30%

32%

35%

9%

62%

45%

39%

12%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Ja Eher ja Eher nein Nein

Ich möchte bei ihnen wohnen, wenn ich bzw. ich und 

mein Partner nicht mehr alleine leben können 

Sie sollen die Kosten für meine Pflege übernehmen 

Sie sollen sich um meine finanziellen Angelegenheiten 

kümmern, wenn ich das nicht mehr kann 

Sie sollen mich pflegen 
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Was meinen Sie: Wie wird die Betreuung für Sie sein, 
falls Sie einmal auf Pflege angewiesen sein sollten?

7%

11%

21%

26%

27%

59%

40%

26%

13%

27%

36%

7%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Ja Eher ja Eher nein Nein

Ich lande im Pflegefall ganz schnell im Heim, 

selbst wenn ich das nicht will

Ich werde liebevoll von meinen Kindern 

und/oder Enkelkindern gepflegt

Ich werde gut ambulant durch einen 

Pflegedienst versorgt
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Thema Pflegefinanzierung
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23%

40%

24%

13%

Ja  ∑ 63%

Ja

Eher ja

Nein  ∑ 37%

Eher nein

Nein

Das Thema Pflegefinanzierung ist mir viel zu kompliziert. Es kann 
doch keiner wissen, wie viel Geld er für seine Pflege braucht
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Befragung unter 1.000 Bundesbürgern ab 55 Jahren
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Eine gute Betreuung im Pflegefall ist viel zu teuer für mich

30%

35%

24%

11%

Ja  ∑ 65%

Ja

Eher ja

Nein  ∑ 35%

Eher nein

Nein
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Was meinen Sie: Reichen Ihre finanziellen Mittel aus, um 
die von Ihnen gewünschte Pflege zu finanzieren?

16%

19%

38%

36%

32%

29%

14%

16%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Ja Eher ja Eher nein Nein

Das ist mir egal, zur Not muss der Staat für 

mich einspringen

Ich verlasse mich auf die staatliche 

Pflegepflichtversicherung
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Was meinen Sie: Reichen Ihre finanziellen Mittel aus, um 
die von Ihnen gewünschte Pflege zu finanzieren?

7%

7%

24%

23%

34%

34%

35%

36%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Ja Eher ja Eher nein Nein

Ich habe bereits ausreichend Geld für meinen 

möglichen Pflegefall zurückgelegt

Ich lege monatlich ausreichend Geld zur Seite für 

meinen möglichen Pflegefall
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Befragung unter 1.000 Bundesbürgern ab 55 Jahren
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Was meinen Sie: Reichen Ihre finanziellen Mittel aus, um 
die von Ihnen gewünschte Pflege zu finanzieren?

Vergleich: Teilnehmer mit und ohne Kinder

33% 67%22% 78%

Ja Nein

33% 67%26% 74%

Ja Nein

Ich habe bereits ausreichend Geld für 

meinen möglichen Pflegefall zurückgelegt

Ich lege monatlich ausreichend Geld zur 

Seite für meinen möglichen Pflegefall
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Meine Kinder werden mich im Pflegefall 
finanziell unterstützen 

5%

26%

30%

39%

Ja  ∑ 31%

Ja

Eher ja

Nein  ∑ 69%

Eher nein

Nein

Nur Teilnehmer mit Kindern
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Befragung unter 1.000 Bundesbürgern ab 55 Jahren
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Thema Pflegeroboter
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Befragung unter 1.000 Bundesbürgern ab 55 Jahren
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12%

30%

25%

33%
Ja  ∑ 42%

Ja

Eher ja

Nein  ∑ 58%

Eher nein

Nein

Ich könnte mir vorstellen, dass Roboter bald Aufgaben in 
der Pflege übernehmen werden
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Befragung unter 1.000 Bundesbürgern ab 55 Jahren
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Was könnten Sie sich vorstellen, welche Aufgaben 
Roboter im Pflegebereich künftig übernehmen könnten?

12%

13%

14%

19%

22%

26%

27%

24%

28%

28%

37%

38%

39%

41%

34%

35%

30%

23%

21%

19%

16%

30%

24%

28%

21%

19%

16%

16%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Ja Eher ja Eher nein Nein

Roboter, die Senioren körperliche Übungen zeigen und 

sie zum Mitmachen animieren

Roboter, die meinen Gesundheitszustand permanent im 

Blick haben und bei Bedarf professionelle Hilfe holen

Roboter, die sich mit den Senioren unterhalten

Roboter, die helfen, die Pflegebedürftigen aus dem 

Bett zu heben

Roboter, die Senioren das Essen bringen und 

sie füttern

Roboter, die Senioren regelmäßig an die 

Medikamenteneinnahmen erinnern

Roboter, die für Beschäftigung bei den Senioren 

sorgen. Beispielsweise erzählen sie Geschichten, 

machen Spiele oder singen mit ihnen
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Franckstraße 8

71636 Ludwigsburg 

Telefon: 0 71 41 / 97 90 – 0

Telefax: 0 71 41 / 97 90 – 113

E-Mail: info@mhplus.de 

mhplus Betriebskrankenkasse

Raiffeisenplatz 5

70736 Fellbach

Telefon: 07 11 7372 – 7777

Telefax: 07 11 7372 – 7788

E-Mail: sdk@sdk.de

SDK Krankenversicherung a.G.

Kontakt

mailto:sdk@sdk.de

